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fSBlS ® Bmfkalïim «

BbasBsli
Jyrau f. §. itt gt. 2Bir ßeißen Sie Bon perjen

roittfommen

tStdjrjäljvtge Jlßonncnf ttt in 3t. gür Qtjre interefiantc
fflttttßeilung unfern befien ®anf!

grf. 3. (»). in Ù. ÏSeitri bei' junge ffltnnn im iöer»
borgenen fo angefegeuttid) nacb $t)ren beiroanbtfct)aflIic£)cn
unb i8ermögeu?bert)ältniffen fid) erfunbigt, fo Ijabert Sie
allen ©ruttb, an bei llneigennüßigfcit fetner Hiebe su
jroeifefti. SSenn er erfährt, baß Sic nidjtä bcpßen als
ben eigenen perfbnlidjen SBeitl), ober wenn Sic fid/S beut
gamort Borgängig bcrauSnetjmen, über çyf)r Vermögen
auch ni® grau felbftänbig unb itneingefrfjränft Beifügen
Sit roolteii, fo mirb Qfjnen balb f'tar werben, Bon roclcßer
SIrt bie Qtjnen fo uneigennit|ig bargeftetlte Siebe ift. ®a§
ift entfäjteben ber befte ©rabmeffer für bie SBafjrfjaftigfeit
beS bargefteûten ©efüijieS. Sie finb tueber eine ansiehenbe
äußere ©rfdjeinung, nod) Boit gefälligem, geroiunenbcm
Umgang, unb gl)r Setnerber Ijat bis fegt ttod) nidjt bie
ntinbcfte ©elegenfjeit gehabt, Sie nach Diefer ober jener
Üiichtung feitnen 311 lernen. ®ie Senntniß Qtfjrcâ SBefenS
ift ihm ebenfo frentb, loie er Bon Syrern ®t)im unb Soffen
nicf)t§ roiffen tann. 3öo foil ba bie ptößfidje, fo unroiber»
ftet)lirf)e Siebe hertommen? tarnten Sie fid). ®er Söafjn
ift fürs, bie 3îeu' ift lang.

gr. 2Ä. <S>. in $5., g.-gs. in p., grf. gutnta §f.,
gSebtüdifc Äuusfvau, gür bieStnal su ffät!

^ioffititber. ®aS Sluftjängen bon naffen ®üd)ern hat
fief) sur Slbftihlung eine? ber Sonne fetjr ausgefegten gim»
tncrS beffenS beroälp't.

3uttgc Hausfrau tu "g?. SBtr föitneit bie Sadje nicht
io rofig anfetjen roie Sie. C'fjne atlfeiiige, grünblirfjfte
'Beleuchtung mürben mir unS an Qitjrer Steüe uidjf su
einem fo gemagten ©ßperiment hergeben.

Sur ©efümpfung wcnfd)ii(f)cr Sciöcn.
©ou hcrworragcttöcr 2öid)tiflfciG

Vichts hat feit langer Qeit fo großes Stufjetjen in
ber gansen äöelt erregt, rote bie ©ntbeefung eines Wittels
Sur S3efämpfttng Bon Schroiubfud)t bei bfîrof. Stoch in
Serltn. ©roher gubel herrfdjte unter ber gansen SDÎenjcf)»

heit, bag enblich ein Wittel sur SBefämpfung biefer Ber»
heerenben fi'ranftjeit gefunben mar. Seiber bauerte biefer
SBafjn nur furje Qeit unb große ©nttäufdjung folgte,
nachbent bttrd) bie ©rprobungen biefeS Wittels ber et»
wartete ©rfotg in feiner ÏBetfe fonftatirt werben tonnte-

SlnberS aber ift eS mit einem Wittel, roefdjeS eben»

falls jeßt tu ben meiften Sfulturftaaten großes Slufjefjen
erregt, unb sroar Warners Safe Cure, sur Teilung Bon
SfranfC)eiten ber Stieren, Seber unb .garnorgane. ®iefeS
Wittel hat in taufetiben Bon gälten geilung ergielt, nad)=
bent alle anbern Wittel erfolglos innren, unb ift besgalb
bas eingige unb fidger roirfenbe geilmittel gegen jolcfje
ft'ranffjeiteu.

Stile tnebytnifdjen Stutoritäten ftimmen baritt über»
ein, baß bie größte Skefjrjatjl Boit Sterbefällen burdj
Kranffjeiteit ber Stieren uerurfact)t tuerben unb biefe ibranf»
geiten roeit mehr Berbreitet finb roie ade anbern.

jjn Warners mebiginifcher SBrofchüre unb Bielen
3eitfd)riften finb bereits uit^äglige Slttefte nort ©egeilten
Beröffentlicht roorben. ®iefe Slttefte roerben au§ ®an!»
barfeit Beröffentlidjt unb um anbere Ueibenbe auf biefeS
fo roichtige geilmittel aufmerffam 311 machen.

gu besiehen Bon: Stbferapotßefe, St. ©allen; Sipo»

tfjefer SouiS Sobecf, geriSau ; Slpothefer g. ©. fRotgen»
hâuéler, Sîorfcbacl); Sonnenapotgefe, gürid) ; Slpotgefer
Sünbei'hauf, Stagaj; Slpothefer &. g. ®anner, 33ern;
guber'fdje Stpottjefe, SBafcI; ©iuhornapothefe, ®f)un ; Sipo»
tgefer g. ©rund, Susern; Pharmacie Scgmibf, greiburg;
Slpotpefe Wüller, place Henri, ©enf; Slpothefer Stöbet,
Sitten ; en gros ©. Sîidjter, .ftreuglittgen.

554] ©rillaitfc 6>efitu51)ettéfuvcu werben mit Slpotl).
Joli. P. Mosimann's Eisenbitter gemacht. (SSibe gm.)

„Wincey" in öorgügtidjer
unb ftarfer Cuafität à 39 ßtS. per CÊtte ober 65
©t?. per Weter. Dpforb gfatteff à 39 ©tâ. per
©ffe berfenbeu in beliebiger Weterjahl bireft an
ißribate franfo tn'S gauS.

58ei'jenbungSf)flu3 Öcttiuijcr & go.,
P. S. SJtufter nnjerer preiswürbigften Uolleftionen

umgepenb franfo. [499-7

S«r ®ie befte ©esugSgttelle für ©Ct'ttCVtCtttitKïttï»
(®ifdj», Sett» it. Shicfjentiicher, Saeftüdjer u. ®iffenb?süge,
gewöhnliche bis hochfeine) ift Walter (Sbvgax, gabf't., in
Bleienbach. Wufter ju ©ienften. SDBalter ausfegreiben.

Sehr günstige Gelegenheit!!
Un[ere pra^tuoffe 2(u§Wapt in farôtgeit unb fdjtuargen

^amenffeiberftoffen, foiöie ©attit, Mousselinelaine,
aut^ 2Jiantetftoffe iüirb nur nodj Eurge 3^it mit großem SloBnif
auêberfauft. — 3Jîufter unb Skrfanbt franEo.

125| Wormann Söhne, Basel.

Sllê Ä'raftwittcl für Saucen ift bas edjte Piebig's
gleifcgertraft uufcgägbar. ©S bieitt foroogl baju, fcgroad)e,
SU flau geratgene Saucen fofort su Berftärfen unb ignen
eine trefflicge SBiirse su nerleigen, roie aueg .fraftfaucen
ogne Souillon ju bereiten, bie ja nicfjt immer ju foforti«
ger Serfügung bereit ftegt. ®ie SInroenbung bes ©ptraftS
muß mefferfpigenweife gefegetjen, ba aueg gier ein gubiel
forgfältig su bermeiben ift.

Seiden-Grenadines
unb Seibenftoffe jeher SIrt Bon Fr. 1.10

bis Fr. 15. — per Weter Berfenben meter»

unb robenroeife an ifSribate suroirflicgengabrifpreifen.
Wufter franfo. Seibenftoff»gabrif»lInton [92-8

Adolf Griedel' & Cie. ia Zürich.

Schwarze Lyoner Seidenstoffe
von C. J. Bonnet, & Co. in Lyon«

Taffetas Frcs. 6.10—7.80—9.70—12.30. [ Satin Page Frcs. 8,80-13.20. Mascptte Frcs. 12.30—16.65.
Cachemires Frcs. 10.60—12.30—15.10 — 17.55. Radzimirs Frcs. 9.60—12.40—15.10. | Bengaline Frcs. 12.30.
Peau Cachemires Frcs. 10.60—13.20—16.05. j Armitres Royale Frcs. 11.50—14.10. I Faille Française Frcs. 14.20.

Grosses Lager in schwarzen, weissen 11. farbigen Tyoiier- u. Schweizer Seidenstoffen, Damasten, Saminttn, Plüschen,
Foulards, Grenadines etc. — Muster gerne zu Diensten. ai «—s— — Ziarieh.397] fir. Henneberg m

Zur gel Beaclituug. * KocbscMe mFrau EnplBerpr-Ieyer
Inserate, ABonnementsbestelliing-en,

Adressenänderung"en, diesbezügl. Anfragfen
und Correspondenzen, sowie alle Zalilung-en
sind ausschliesslich an die M. Kälin'sclie
Buchdruckerei, Verlag der Schweizer Frauen-
Zeitung in St. Galleu, zu adressiren. — Inserat-
aufträgfe — sofern dieselben jeweilen in der
nächstfolgenden Sonntagsnummer Aufnahme finden
sollen — müssen vorher spätestens bis Mittwoch
Abend in St. Gallen eintreffen. — Schriftliche
Anfragen und Offerten können nur gegen
Einsendung von 10 Cts. (in Marken für Porto) berücksichtigt

werden ; mündliche Auskunft
wird gerne gratis ertheilt.

Gesucht
zu sofortigem Eintritt eine junge Tochter,
soliden, friedlichen Charakters, wenn möglich

mit etwas kindergärtnerischer
Bildung und etwelchen Kenntnissen in
weiblichen Handarbeiten, zur Stütze der Hausfrau

und Bewachung dreier Mädchen im
Alter von 5, 6 und 31 /a Jahren.

Offerten sind zu richten an die Expedition

d. Bl. sub Ziffer 589. [589

586] Dans un bon magasin de la Suisse
française on recevrait deux jeunes
filles, l'une comme apprentie ou rassu-
jétti-moàiste, l'autre comme pensionnaire.
Logement et nourriture 35 frs. par mois.
Vie do famille. S'adresser à Mlle Niffen-
egger, modes et ganteries à Yveràon,
Canton de Vaud. (Hc 7938 L)

Eine gewandte Tochter wünscht in ei¬

nem hessern Hotel oder in einer Pension

das Kochen gründlich zu erlernen.
Gefl. Offerten an die Expedition d. Bl.

sub Ziffer 591. [591

oberer Hirsehengraben 3 — Zürich.
590] Hiemit zeige den geehrten Damen an, dass der 51. Kars am 17. August
1891 beginnt. (0 9872 F)

Es empfiehlt sich bestens Frau Eiigeiberger-fWeyer.

KatlioL Törliler-Insliliil San Lorenzo
in iSoiatlrio (Veltlm),

geleitet von Mitgliedern des Lehrsehwestern-Institutes in Melzingen. Die
Anstalt, von Lugano aus (via Gomo-Golico oder via Porlezza-Menaggio-Colico) in
sechs Stunden zu erreichen, liegt prachtvoll auf einer Anhöhe, 20 Minuten
nordwestlich von der Stadt Sondrio, mitten in Gärten und Weinbergen. Zum Pensionate
führt eine bequeme Fahrstrasse. Die Lehranstalt wurde im abgelaufenen Schuljahre

von 63 internen und 18 externen Zöglingen besucht; sie umfasst Realschule,
'Industriekurs und Vorbereitungsklasse für deutsche und französische Zöglinge,
welche mit Erlernung der italienischen Sprache erst beginnen. Anfang des nächsten
Schuljahrs 15. Oktober. Pensionspreis Fr. 450. Für Prospekte etc. wende man sich an
581] Die Vorsteherin.

j JLVit'
m à T» Iiii1 Ss»ii

JjjüL

[Ü Iff gé 1fui, 1 S 'S S Hi

Abführende Frnclit-Confltüren für Kinder und Erwachsene.
Appetitlich, wirksam! Bei Verstopfung, Kongestionen, Leberleiden, Ma-
Schacht. Fr. 1.10, einzeln 20 genbeschwerden, Hämorrhoiden,
in fast allen Apotheken. Migräne ärztlich empfohlen.

Nur acht, wenn von Apotheker C. Kanoldt Nachfolger in Gotha. [3

Gasthaus und Pension z. Hirschen
auf Burg,' bei ücltwyz.

551] An lieblicher, aussichtsreicher Lage an der Bergstrasse zwischen Schwyz
und Sattel, nur eine halbe Stunde vom Festplatz der bevorstehenden Bundesfeier
entfernt, finden Erholungsbedürftige angenehmen, ruhigen Aufenthalt bei sehr
massigen Preisen. — Es empfiehlt sich bestens

Der Eig'entliiimer : F. Küttel.

Gi^iu'Sü :
In ein Zeichnungsgeschäft ein

Frauenzimmer, tüchtig im Zeichnen und
Selbstentwerfen. Refiektantin soll im Verkehr
mit den bessern Ständen gewandt sein.
Angenehmes Familienleben. [587

Offerten beliebe man an die Expedition
d. Bl. unter Chiffre R S 587 zu richten.

Gesucht
für ein feines Weisswaaren- und
Aussteuer-Geschäft eine Directrice zum
sofortigen Eintritt. [572

— Lansanne. —
Pensionnat de Demoiselles.

Villa Boston,
située dans une situation ravissante, avec
grand parc, beaux ombrages, au salubre,
à proximité de Lausanne.

Madame Veuve Maillard-Villoz,
560] Villa Boston, Lausanne.

c Keine Mikroben mehr *
f in der Milch!
S 565] Uni die Sterblichkeit (1er

2 Säuglinge zu bekämpfen, kocht
$ ihre Milch in

Oettli's Sterilisator.
{ Apparat für 8 Deci Fr. 3. 50,
Î für 16 Deei Fr. 4. 50.

Im Verkaufe bei den Apothekern,
; Bandagisten, Quincaillerie - Hand-

lungen u. bei Pflüger frères
; & Cie., Lausanne (en gros &
I détail). (H7435L)

J Prospectus franco auf Verlangen.
Tt
ft. U UuWD'ff Www
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G Briefkasten «

LssssZW

Frau H. S. in Zi« Wir heißen Sie von «erzen
willkommen!

Mehrjährige Aöonncntin in I>. Für Ihre interessante
Mittheilung unsern besten Dank!

Frl. Z. H. in K. Wenn der junge Mann im Per-
borgenen so angelegentlich nach Ihren verwandtschaftlichen
und Vermögcnsverhältnissen sich erkundigt, so haben Sie
allen Grund, an der Uneigennützigkcit seiner riebe zu
zweifeln. Wenn er erfährt, daß Sie nichts besitzen als
den eigenen persönlichen Weith, oder wenn Sie sich's dem
Jawort vorgängig herausnehmen, über Ihr Vermögen
auch als Frau selbständig und uneingeschränkt verfugen
zu wollen, so wird Ihnen bald klar werden, von welcher
Art die Ihnen so uneigennützig dargestellte Liebe ist. Das
ist entschieden der beste Gradmesser für die Wahrhaftigkeit
des dargestellten Gefühles. Sie sind weder eine anziehende
äußere Erscheinung, noch von gefülligem, gewinnendem
Umgang, und Ihr Bewerber hat bis jetzt noch nicht die
mindeste Gelegenheit gehabt, Sie nach dieser oder jener
Richtung kennen zu lernen. Die Kenntniß Ihres Wesens
ist ihm ebenso fremd, wie er von Ihrem Thun und Lassen
nichts wissen kann. Wo soll da die plötzliche, so unwiderstehliche

Liebe herkommen? Hüten Sie sich. Der Wahn
ist kurz, die Reu' ist lang.

Fr. W. H. in M., A.-K. in W., Frl. Kmma A.,
Bedrückte Kuusfran. Für diesmal zu spät!

Koànder. Das Aufhängen von nassen Tüchern hat
sich zur Abkühlung eines der Sonne sehr ausgesetzten Zimmers

bestens bewährt.

Junge Kausfrau in ZU Wir können die Sache nicht
so rosig ansehen wie Sie. Ohne allseitige, gründlichste
Beleuchtung würden wir uns an Ihrer Stelle nicht zu
einem so gewagten Experiment hergeben.

Zur Bekämpfung menschlicher Leiden.
Von hervorragender Wichtigkeit.

Nichts hat seit langer Zeit so großes Aufsehen in
der ganzen Welt erregt, wie die Entdeckung eines Mittels
zur Bekämpfung von Schwindsucht bei Prof. Koch in
Berlin. Großer Jubel herrschte unter der ganzen Menschheit,

daß endlich ein Mittel zur Bekämpfung dieser
verheerenden Krankheit gefunden war. Leider dauerte dieser
Wahn nur kurze Zeit und große Enttäuschung folgte,
nachdem durch die Erprobungen dieses Mittels der
erwartete Erfolg in keiner Weise konstatirt werden konnte

Anders aber ist es mit einem Mittel, welches ebenfalls

jetzt in den meisten Kulturstaaten großes Aufsehen
erregt, und zwar Warners gate Euro, zur Heilung von
Krankheiten der Nieren, Leber und Harnorgane. Dieses
Mittel hat in taufenden von Fällen Heilung erzielt, nachdem

alle andern Mittel erfolglos waren, und ist deshalb
das einzige und sicher wirkende Heilmittel gegen solche
Krankheiten.

Alle medizinischen Autoritäten stimmen darin übereilt,

daß die größte Mehrzahl von Sterbefällen durch
Krankheiten der Nieren verursacht werden und diese Krankheiten

weit mehr verbreitet sind wie alle andern.
In Warners medizinischer Broschüre und vielen

Zeitschriften sind bereits unzählige Alteste von Geheilten
veröffentlicht worden. Diese Alteste werden aus
Dankbarkeit veröffentlicht und um andere Leidende auf dieses
so wichtige Heilmittel aufmerksam zu machen.

Zu beziehen von: Adlerapotheke, St. Gallenl
Apotheker Louis Lobeck, Herisau; Apotheker I. C. Rothen-
häusler, Rorschach; Sonnenapotheke, Zürich; Apotheker
Sünderhauf, Ragaz; Apotheker G. H. Tanner, Bern;
Huber'sche Apotheke, Basel; Eiuhornapotheke, Thun;
Apotheker F. Brunck, Luzern; Pharmacie Schmidt, Freiburg;
Apotheke Müller, place Henri, Genf; Apotheker Köbel,
Sitten; sir gros C. Nichter, Kreuzlingen.

-As Brillante Gesundheitsknren werden mit Apoth.
kol». IN Nc»àig»»'8 Lisonbittsi- gemacht. (Vide Ins.)

Doppeltbreite „Vi7invs^" in vorzüglicher
und starker Qualität à 89 Cts. per Elle oder SS
Cts. per Meter. Oxford Flanell à 39 Cts. per
Elle versenden in beliebiger Meterzahl direkt an
Private franko in's Haus.

Versendungshaus Oettinger à Co., Zürich.
3. Muster unserer preiswürdizsten Kollektionen

umgehend franko. (499-7

UHk- Die beste Bezugsquelle für Bernerleinwand
(Tisch-, Bett- u. Küchentücher, Sacktücher u. Kissenbezüge,
gewöhnliche bis hochfeine) ist st'niter stvggx, Fabkt., in
IZIeienkadi. Muster zu Diensten. Walter ausschreiben.

i—<el>I- <-l<>I1> 1> <-1l "
Unsere prachtvolle Auswahl in farbigen und schwarzen

Damenkleiderstoffen, sowie Indienne, Satin, ÄlousLelinelains,
auch Mantelstoffe wird nur noch kurze Zeit mit grobem Rabatt
ausverkauft. — Muster und Versandt franko.
ms; Woimàmi Holme, lliasei.

Als Kraftmittel für Sauce»» ist das echte Liebig's
Fleischextrakt unschätzbar. Es dient sowohl dazu, schwache,

zu flau gerathene Saucen sofort zu verstärken und ihnen
eine treffliche Würze zu verleihen, wie auch Kraftsauren
ohne Bouillon zu bereiten, die ja nicht immer zu sofortiger

Verfügung bereit steht. Die Anwendung des Extrakts
muß messerspitzenweise geschehen, da auch hier ein Zuviel
sorgfältig zu vermeiden ist.

^killvil-tjk'enutline«
und Seidenstoffe jeder Art von IM. 1.19

bis ?i. IS. — per Meter versenden meter-

°und robenweise an Private zu wirklichen Fabrikpreisen.

Muster franko. Seidenstosf-Fabrik-Union (92-8

Vdcll' F. Oie. in Ain'iok.

Svkwarzee I»^o»er SeiâeiasîokLe
von L. 34 Lonnst à Lc>. in liZkon.

V»«à« à. 6.10—7.80—9.70—12.30. I 8»à là 8.80-13.20. I à. 12.30—16.05.
?res. 10.60—12.30—15.10 — 17.55. IZêìàiiniR'H Bod. 9.60—12.40—15.10. I ««»K»!!«« i?res. 12.30.

Oavlieniir«» ?rv8. 10.60— 13.20—16.05. j ZToA'A.1« Ores. 11.50—14.10. ^ (r'ailí« ?à. 14.20.
drosses I-aAsr in sclnvurxen, rveissen n. lurüiAen n. 8aa»»»îe»,

I »»»îi»« «!».. « zsz,,IZ«,« —Finster ?ernsDiensten. à 4 UM 4^-. îR I3S7s iri
Xiîr lîlmlltiiljK'.

Insera-ie, àvomienienisloeLtelli.i.iis'eii,
^.ârSLsenâ.nâsrii.iig'eii, àissde^ûxl.
unâ sowie alls Táliins'ezi
sinâ aussoliliosslioìi an clis HI. ILs-lin'selie
Ludidruolcerei, Verlax der 8e!iweî?sr Lrauen-

in 8t. Kallen, xu adre88iron. — Insérât-
aiittrâ-s'e — sokern àisssldsn ^swollen in àsr

sollen — müssen vorder 8pâte8ten8 di8 Zliiìwoed
^dend in 8t. italien eintrskksn. — Zod.rîktliok.e

und Otkerten können nur xsxsn Lin-

(?!68uedt
2U sofortigem Rintritt sins jrmgs Isobisr,
soiillen, trielliieben Charakters, cvsnn mög-
lieh mit etcvas kinlleigaitnerisohsr Ril-
llung unll eteveieben Xsnntnisssn in cveib-
iieben Ranllarkeiten, ^nr Ltûtîis ller Raus-
trau uuà Recvacbung dreier Nällebsn im
Alter von 5, 6 unä ZsF lalirsu.

Otterteu sinâ 2U rielltsu an âis Dxpe-
eiition cl. Lt. sub Witter 583. s589

586s Dans un bon umMsin cke la Lnisss
tranpaiso on rsesvrsii âoux ivunvs
tilles, l'une eomms àxxrêirtiê ou
jstti-iNoà.têts, IRutro ovmme xsràuuaírs.
NuAsment et nourriture 35 trs. par mois.
F^io âo famille. L'aârssser à Il>>s

sZgsr, molles et ganteries à Vvsràoll,
(lantou lls V'auà. (Ho 7938 IF

VFine Zecvanllte Toobter svünsobt in si-
-lû nein bessern Rotel oller in einer ?en-
sion àas Xoehê» grünlllioli ?u erlernen.

Cell. Qttllrten an llie Rxpsâition ll. L1.
snb ?lltker 591. f5S1

599s Riemit ^sige llen gssbrten Rainen an, class llsr ZI. am 17. àu.AU.S't
1831 beginnt. (0 9872

Rs empLeblt siob bestens pstgU UNKSiderASr

kiltliol 'likliti'i -liixlilii! ài! lillN'iiW
- », ?»>< », »«I -I, » l > < illi » » >.

geleitet vi>n Nitgliellern llez Rebrsobcvestorn-Institntes in MsAZüillK'Sl!. Ois An-
stalt, von l.ugano aus (via Eomo-Eolioo oller via Rorle^^a-FIsnaggio-Eolloo) in
ssolis Ltnnllen icu srreloken, liegt praobtvoll ant einer Aiibobe, 26 Ilinuten norll-
rvsstlieb von llsr Jtallt Lonllrio, mitten in tlärtsn unll IVeinbergen. 7nm Renslonate
tnbrt eine bequeme Rabrstrasse. Rie i.sbranstalt cvurlls im abgelaufenen Lobui-
jabre von 63 internen unll 18 externen Zöglingen besnobt; sie nmkasst Lsàlsslvìls,
Illäustriskiirs unll VordsrsituuZsKIssss für llsntscbe unll trarmösiscirs Föglings,
rveicbs mit Ilriernung ller itaiisnisobsn Zpraobe erst beginnen. Anfang lles näobsten
Lebnijabrs 1Z. ZKtobsr. Rensionsprsis?r. 4S0. Rnr Rrospebte etc, cvsnlls man sieb an
581s

M i H » F / jI sáM i ssF F TW J F / A -

Vhkülireiillk Ri nclil-Eniititüreii kür Cinllgr unll Rrivavliseue.
Appstitliob. »viriisuiil! i n f Rongsstionsn, Rsbsrisillsn, Na-
Zckaclit. l-r. 1.19, eàsln?9 gsnbesoiicvsrlleu, Rämorrboillen,
in kg, 8», gllön Apoküsleeu. Nigrline ärNilob smpkobisn.

5lur üoiit, »vsnn von Apotiisber kl. Xgnolllt !>lsokiizlgse in ilotba. s3

unä ?snZioii 2. Hirsiksik
kvk üsirM dei Is^vvN.

551s An liebiieieer, ausslobtsreiober Rage an ller Rsrgstrasss ^cvisoben Lobcvv^
nnll Lattei, nur eins halbe Ltnnlle v-om Restpiat? llsr bevorstehenden Runllestsior
entkernt, tinllsn Rrboinngsbellürktige angenebmen, rnbigen Ankentbait bei ssbr
mässigsn Rreisen. — Rs empfiehlt sieh bestens

Der DIo'giMümor: I". Xüitol.

ln ein 7eiohnnngsgesehäft ein
2ÌINlliêr, tüchtig im Zeichnen null gelbst-
entcvertsn. ketisictantin soil im Verirebr
mit llen bessern Ltänllen gsrvanllt sein.
Angenebinss Rainilieniebsn. s55i

Otkerten beliebe man an llie Rxpellition
ll. RI. unter Eiiitii-e R 8 587 mi richten.

(F681làt
für ein feines äVeissevaarsn- unll Aus-
stensr-Reschäkt eins Nirsvivios ^um
sofortigen Eintritt. j572

kbllàmt à vM<jÌ86lIb8.
VilkZì îo^lon.

située llans uue situation ravissante, avec
granll parc, lzeanx ombrages, an sainbre,
à proximité lls Ransanns.

Flûàumo Veuve iVisi»gi'ci-Vi>lo2,
569s Villa Roston. liSUsanilê.

« XvinS Zlikrodsn inedi- !"

Z in cier Klilvli!
5 565s Uni llie 8tki kliàkeit lls r
Z Kiiiiglliige /u helcamplen, lioclit
5 ilire Nilcli !n

àttli'8 Mrilkà
> A.px>gi'gt küv 8 Osoi 3. 6V,

kikv 16 Nsoi l'e. 4. 50.
» im Verkante bei llen Apothekern,
; Lanllagistsn, (Zuìncaiiisrie - Ranll-

hingen u. bei?AiiFsr frères
l L LÎS., ki»»189NIlö (en gros &
» âêtaii). (R 74351.)

^ prospectus lranoo sui Verlangen.
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»tlitoütjEr JTrauen-JBttimg — ©latter für örn Ijausltdicn Kreis

I
Neueste Einrichtungen

für Bäder, Douchen und
I nhalationen. A11 erkannt

billigste Preise.

SOOLBAD ENGEL in Rheinfelden.
Omnibus am Bahnhof

Prospectus gratis.
4-28] Besitzer: (H1426Q)

H. Oertli-Meier.
r

Frauenarbeitsschule Reutlingen (Württemberg),
•wi] (Unter dem Protektorate Ihrer Majestät der Königin Olga,) (Mag. 363 stg.)

.Der nächste Kurs an der Schule beginnt Dienstag den 1. Sept und s-hliesst Samstag den 19. Dez. Ausbildung in
sännntlichen weiblichen Handarbeiten auf Grundlage des Zeichnens; Unterricht in Buchführung, kaufmännischem Rechnen
und Korrespondenz. Wissenschaftliche Vorträge. Ausser praktischer Ausbildung der Schülerinnen bildet ein Hauptgesichtspunkt

der Anstalt die Heranbildung von Lehrerinnen für Industrie- und Frauenarbeitsschulen.
Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an Das Vorsteheramt der Frauenarbeitsscliule.

Mieinsoolbad zum „Schiff".
563] Schön gelegen und neu erstellt. Garten-Anlagen und Rhein-Terrassen. —
Exakte Bedienung und billigste Preise. Prospekte und jede weitere Auskunft
bereitwilligst. (287-9Y) Die Besitzerin: Wittwe Louise JSmy.

Dr. Wiel'sche
UDIätetisclxe Heil- ia. ISI'u.r-.A.nsta.lt

Kurhaus und Mineralbad
am Rhein

E isen bah«station Eglisan Kanton Zürich
Schweiz

für Magen- und Darmkrankheiten, Fettleibigkeit, Gicht,
Diabetes, Blutarmntb, Reconvalescenz, Stoffwechsel-
störungen etc. (OF9620)

Das Mineralwasser ist in stets frischer Füllung direkt oder
durch die Mineralwasserhandlung Id. Guyer in Zürich zu beziehen.

Prospectus gratis. Anfragen sind zu richten an : [533
Dr. E. Sclieuchzer, Spezialarzt.

Bad G-onten.
lEBstcl-, und I_iUL±t - IEfI-u.ro:rt„

eröffnet von Anfang Juni bis Ende September,
mit sehr stark eisenhaltigen Duellen, für Trink-und Badkuren, vorzüglich gegen
Blutarmuth und Rheumatismus, schönste Aussicht auf die Säntiskette und Vor-
arlberge, mit Waldpark und Promenaden. Eisenbahnstation der Appenzellerbahn.
— Anstaltsarzt: Dr. Sutter von Appenzell. — Pensionspreis mit Zimmer von
Juni bis Mitte Juli" und von Mitte August bis Ende September Fr. 5. —: von
Mitte Juli bis Mitte August Fr. 5—6. Prospekte gratis und franko. Billige Preise
und aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich höflichst (M8587 Z)

Sn tter=Ullmann.
Bad- & Kuranstalt Rothenbrunnen

2 Poststunden von Ohur.

Saison vom 1. Juni bis 20. September.
392] In seiner Zusammensetzung einzig dastehender, jod- und
phosphorsäurehaltiger Eisensäuerling. Wirksam gegen Verdauungsbeschwerden,
Blutarmuth, Serophulose, Kropf und namentlich gegen Störungen in Wachsthum
und Entwicklung der Kinder. Badarzt im Etablissement wohnend. Neue,
comfortable Gebäude und Doucheeinrichtung. Soignirte Küche. Zu Auskunft,
Zusendung von Prospekt, ärztlichen Berichten etc. ist gerne bereit die dortige

(H 1023 Gh) Direktion.
Soolbad und Luftkurort z. Löwen

in Morl (Aargau).
Saison vom X. Mai bis X. OJctobex-.

464] Das Bad in Muri empfiehlt sich durch seine vortrefflichen klimatischen
Verhältnisse zum Aufenthalte für Reconvalescenten aller Art, überdies für alle
jene Krankheitsformen, für die der Gebrauch der Soole vortheilhaft wirkt.

Ausgiebige Gelegenheit zu lohnenden und leicht auszuführenden Spaziergangen.

Pensionspreis, Zimmer inbegriffen, 4—5 Fr. Für Familien nach
Abkommen. Badearzt: Dr. B. Nietlispach. (M Z 7425)

Prospecte und nähere Auskunft ertheilt A. Glaser.

Stahlbad Knutwyl.
Eröffnung 10. Mai 1891.

Bahnstation Sursee, Kanton Luzern.
466] Reichhaltige Stahlguelle, Bäder, Douche, Soole, Milch-, Ziegenmilch- und
Molkenkuren. Schattenreiche Gartenanlagen und Spaziergänge. Erfahrungsgemäss
heilsam mit ausgezeichneter Wirkung bei allgemeiner Körperschwäche,
Blutarmuth, Bleichsucht, chronischem Gebärmutterleiden, Hysterie, chronischem
Rheumatismus und Gicht und hei allen Reconvalescenten. Täglich zweimalige Post
mit nahem Telegraphenbureau. Abholen der Gäste in Sursee. Pensionspreis
hillig. — Kurarzt: Victor Troller. (L362Q)

Es empfiehlt sich bestens

Frau Wwe. Troller-Brunoer.

Zu verkaufen :
Ein gut renommirtes Broderie- und

Tapisserieg-eschäft in guter Lage
einer ostschweizerischen Hauptstadt. Re-
flectantinnen können auf Wunsch durch
die bisherigen Inhaber in Geschäft und
Kundschaft eingeführt werden. Anzahlung

ca. Fr. 10.000. — Anfragen und
Offerten vermittelt sub Ziffer 173 die
Expedition d. Bl. [173

Jedem Magenleidenden wird
auf Wunsch eine belehrende
Broschüre kosten!, übersandt v. J. J. F.
Popp in Heide (Holst.). Dieselbe
gibt Anl. zur erfolgr. Behandl. von
chron. Magenkrankheiten. [629-4

Verlags-Mag'azin (J. Schabelitz) Zürich.

8o nnw eu d f© uer.
Lieder von Victor Hardung. [5S0

Novität — Preis Fr. 1, 50. — Novität!
Y'< r.W.\v.v/.v^^^wv.\y.Y ".Vt W A-\iv*x wa

| K. Engl©!* |
Ii Sattler & Tapezirer È
& in St. (Vatien »
vv< —,

CK
?•: empfiehlt sich in allen in sein Fach 5'
A, einschlagenden Arbeiten mit der Zu- A
fà Sicherung möglichst billiger çi;

Berechnung. [554 £
Werkstatt: Hintere Bahnhofstr. 5.

Wohnung: Eosenbergstrasse 41.

>tx .vCx*/xj-: gj/xv xv xîxx»/w>• / xîx yv;kv >Vxv xvä.vxjxxî/x*V

Wer billig, rasch und schmerzlos
Hühneraugen, Warzen u. dergl.
entfernen will, versuche Schelling's

Corricid

Keine Baiaef
die an Haarausfall leidet, versäume
das Haarwasser von Dr. Koller zu
kaufen, das in Oesterreich und Deutschland

seines ausserordentlich günstigen
Erfolges wegen berühmt ist. Dasselbe ist
rein unschädlich und gibt grauen Haaren
die frühere Farbe und Jugendfrische wieder.

Preis per Flasche Fr. 2, — bei
A. Krapf, Coiffeur. Hagenweil bei
Wik — (Franko-Zusendung.) [577

über dessen erstaunliche Wirkung täglich

Dankschreiben einlaufen.
-— Preis der Schachtel CO Cts. «—

Zu beziehen durch den Erfinder
O. Sehellmg, Apotheker,

47] in Fleurier (Neuenburg).

Thie beliebten

Badener-Kräbeli
versendet franko gegen Nachnahme

à Fr. 3. 20 per Kilo f 855

Conditorei Schnebli in Baden.

I

Seew». fm Prättlg'aii
—— Kanton Graubünden.

Luftkurort der Bergregion. 1040 m. über Meer, ausgezeichnet durch
mildes Klima, in schöner aussichtsreicher Landschaft mit bester Gelegenheit

zu Excursionen in's Hochgebirge.

Hôtel & Pension „Scesaplana".
Pensionspreis sammt Zimmer Fr. 5J/2—7. Kurarzt im Hause. Prospectus
und Broschüre zu Diensten. — Wegen Abholung von Station Seewis ist
schriftliche Bestellung erwünscht. (H1064Ch)

Es empfiehlt sich [436
Kurarzt: Der Eigenthümer:

Dr. Reinhart von Basel. A-iiili-. Walser. u
M

Goldene Medaille
Académie nat. de France 1884

Goldene Medaille
Weltausstellung Antwerpen 1885

Goldene Medaille i237

Intern. Ausstellung Amsterdam 1887

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1889.

5 O - .1 A 11BIGER F K F O X, CS.

Der ALLEIN ÄCHTE Pfeffermünz ist —-

RICQLES.L'ALCOOL
de

HN/IIEIbTTIHIZE]
de

553] Gegen jedes Unwohlsein empfohlen. Gesundes und erfrischendes
Getränk. 53 Auszeichnungen. Schutzmittel gegen Epidemien. Sehr

geschätztes Toiletten- und Zahn-Wasser. Fabrik in Lyon. (H5009X)
Man verlange den Namen DK KÏCQLKS auf den Flaschen.

Spezialfabrik für Bade-Apparate, Gas-, Wasser¬
und Closet-Anlagen: [241

Gosch-MI sen & fie. sciiipfe 39 Zürich.
Grösstes Lager in Bade-Apparaten.

Neu! — Badeöfen — Neu!
auf welchen man nach Wunsch eine mehr oder weniger

intensive Zimmerheizung' erzielen kann.
— Latent angemeldet —

Schweizer Frauen-Zeitung — Klatter Mr den häuslichen Nreis

I
X en e s t. e I-n n r i e!> tnn g e n

tür vôàer, voneben nnà
I nil ol ot lon e n. .'V n oi k onn t

billigste kreise.
8i)UM MW in «à, Onnilllns oin ilobnliot

lbo>speotus grotis.
4261 ttàer: ,kI14Sci(j)
ZI. Osi'tll-Msiei'.

^l'kìusnâl'bkiìZseàlk lìkuìlili^Sli (UaàmdsrA).
ö'11 (và àsm Vrotàrà lìirsr Ng^ssìâì âsr XöuiZill. oigs.) sRag. 663 8tg.)

ver nîielisto Kurs on ,1er Lvluilv beginnt I>ieilSt»x âeu 1. 6ept ,,nà s'liliesst Ksmsiag âen 19. vos. ^usl'ilàuiig in
sSmmtlieàe» v«>il>liclu»n Rmnlardeitou ank Vrantllago àes Câlinons: vuterrielit i» vue-IMKrung. kauknilnnisekem lîovlinon
nnà I2orresponâv»>s. 37^isssnsebottlicbe Vortrüge. àsser prät-iselwr ànskilâung âer 8el»àri»nen bilàet ein l lonptgesielits-
znillkt àer ánàlt àie llorauIiilàunK von velirerinuen kiir lnàustriv- nnà î'rauenardsitssellulen.

.Vutragon nuä àinkl(lnn?en sinà rioliten an I)s.L Vorslsdsrâiriì àsr Z°?âusl!3.rì»si1ssk)àuls.

Mivàoâlìd /nin
i>631 Lobön gelegen nnâ non erstellt. (Zarten-àlagen uuà klrein-l'errasse«. —
l'lxokts LoàisuuiiA uuà btUixstv Vrstss. vrospeîts nnä jeàe vsitsre ààutt
dvrvitvillixst. (2l>7gX') vie Lesitserin: ?I7iK,vs Do».tas

Dr. îsr ti«
HDIà'dSî^.^TàS HSìl- -w..

X111I13.118 mià Ninsr^IdÄä
oin Übeln

Xiss n b oil IIstoti on 1-AUZA.Al Xonton /.ürieb
Leliivelx

tni Magen- nnà Darinlkranlkàsitsn, ?sttle11>iglreit, îZivlri,
Oialisìes, Dlntarinntlr, Nevonvalesvsn2, Ltotkveeeàssl-
Störungen etc. (LVSS20)

vos Ninerovvosser ist in stets trisebsr vullnng àlrekt oàsr
ànreb àie Xliiierolivosserbonàliing 14. Luver in ünrieb ?.n belieben,

vrospeetus grotis. Vntrogen sinà i?n rlebten on: ))533

Dr. 1). 8<?I>mieItîîSch 8piz?iài'à

VâÂ
V0i.00û.â - I^V^20O20ì,

srülknet von ánkang ânni dis Dnâe Septenilier,
Nlit sebr siark siskllbaliigsn Lnsllen. tnr 4'rink-nnà voàknren, vor?lüglicb gegen
Llutornrntb nnà R.bsnniotisnius, sebvnste Vnssiebt ont àie Löntiskette nnà Vo>-
orlbergs, init Volàpork nnà vroinenoàsn. Xissnbobnststion àer Xppenxellsrbobn.
— Xnstoltsordn vin Lntter von .Vppsnîlslià — vensionsxreis init ^iinnier von
ànni bis Nitto ànii nnà von iilitte àuZnst bis vnào Lexteinben vin ô, —l von
Ritte ànli bis Ritte àxust vis 5—K. vi-ospebto gratis nnà iranlcv. villige vreise
nnà aràsàsaine keclienang susielisrnà, cinptìeblt sieb biiàiebst (A6S67

-, 1 S « l' ll

kali- â i^ul'aiiZtalt kotiivnbl'unnvli
Z ?oststuiràn voir Làr.

Zàon vom 1. ài diZ ZL. ^oxìomìzsr.
3921 à seinen ^nsammensetsung viusig àastelienâer, Zoâ- nnâ plrosplror-
sänrslraltiAsr üisensänsrliNA. 'iVinbsoin Fegen Veiàonungsbesobsvsl-àsn^
Vintoninntb. 6ei'opbniose, Vnopt nnà nsinentliob gegen Ltörnngsn in 7Voobstbnin
nnà vntlviekinng àer Ivinàer, voàorxt iin vtobiisseinent lvobnsnà, visne, eanr-
torteble Vebônàe nnà voncbeeinriebtnng, Loignirte Iviiebo. 2n .^nsbnntt, ^u-
senànng vlin vrospebt, ö.r?tliebsn lieriebten eto. ist gerne bereit àie àortige

(v 1023 vb) S ìi I-r-M t i«»-ì.

8ooii)ali unli i.uitillil'oi'i?. i.öwsn
in MMKîA s^gl'Agll).

S4: i I >»< »> r » 1 r r 1. i>Ii« > 1- < î»l^ t s »ix»-.
4K41 vos Voà in Uuri snipbebit sieb ànreb seine vortrsttiieben bliinotiscben
Verböitnisss îiuin àtsntbolte tiir Veconvoiesesntsn over ^.rt. nberàies tnr olle
^sne Kronbbeitskorinen, tnr àie àer Vebroncb àer Looie vortbeilbott svirbt.

àsgiebigs iisisgenbeit i?u lobnenàen nnà ieiebt ons?lntnbrsnàen Lpo^ier-
gongen. ?ei,8ioi>sprei8, liiminer iilbegritkeii, 4—g vr. viir vauiilisu naoli
tibicominsn. Voàsorxt l Nr. N. Riotlispaok. (U ^ 7425)

vroszlects nnà nöbers àsbnnkt srtbeilt á. îZIs.SSZt.

îìmz^v.vl.
1Z. ài 1ZZ1.

Ssknsîstion Sui^ZES, Ksnion à.uzlern.
460) keiobboltige LtobchnsIIe, vààer, vouebe, Lools, Äliiok-, ^iegsninileb- nnà
NoibsnbnreNâ 6ebattenreìebe vortsnonlogen nnà 8po?liorgànge. Vrtobrungsgoinöss
bsilsonr init ousgs2siobnetsr 4Virbnng bei ollgsinsinsr ttör^ersebveöobs, Lint-
orinntb, öleiebsnobt, obronisebsin Vsbôrinnttorleiàsn, bl)sstsrie, obronisebenl Rbsn-
inotisinns nnà Viebt nnà bei ollen ksoonvolssoenten, vöglicb sisveinloligs vast
init nobern velegropbsnbnreon. Xbbolen àer Löste in Lnrsss, vsnsionsprsis
billig. — Knroratl Vivtor lkrollsr. sv362(Z)

Ls einpbeblt sieb bestens

^VW6. t

^ !ì ^ :
bin gnt renoininirte.s Aroâsris- nnâ

?s.xis8srtoxosvlrä.kt in guter vogs
einer ostsebiveixeriseben Ilonptstoàt. tl-e-
tleetontinnen können ont 77'nnseb ànreb
àie bisberigen Inbobsr in (lesebött nnà
Ivnnàsebott eingetülirt veràen. à/.ob-
lnng eo. vr. 10.000. — 4.ntrogen nnà
vlterten verinittelt snb filter 173 àie
vxpeàition à. VI. ))173

.ieàein RèìMiiIiîiàiiàu svirà
ont 3V4lnseb eins belebrenàe lZro-
sebnre kosten!, nber.sonàt v. à.à. v.
voxp in làeiàe lltolst.). vieselbe
gibt .4nl. ^ur erkolgr. Vebonàl. von
ebron. ltlogenkronkbeiten. )623-4

VôrIg.K-U^(iîli!i (ll. Sàbelity Mrieil.

S0IIII XV 6n (I l v II6V.
lneiler von Vtotor AlaràNA.

Itovität! — kreis ?r. I. 20. — Ilovit'ât'!

: à. LMZlGZ* :
R Ksliîlsr âi l's.DS^iì'Sv U
>.x ill St. <Ai»11<?ir A.
?') einplieblt sieb in alleu in sein voeb K
77. einseblogenàen Arbeiten init lier/n- 77

K siebsrnng lNllgliellst billiger !t
ltereelinung. )554 ^

3V^erKstottl Hinters Zadubokstr. 2.

>Vobnnng l ZessnlzsrZstraess 41. 5

Wer billig, rosell nnà sebinerxlos

^üllnsiaugsn, Wâî^sn u. cieigl.
entternsn iviil. versnebe KvàelltNK's

SoT'T'ASââ

XSàG à»»G^
àie on Hs.ara.nsks.ll ieiàet. versönine
àos Haarwasser von Dr. voller ?.u
konten. àos in vesterreicb nnà Veutseb-
lonà seines onssei oràentlieb günstigen vr-
tolgss svegen bsrnbnit ist. vosseibe ist
rein nnsebôàiieb nnà gibt ZrSllSll Usaren
àie trübere ?arbe nnà .lugonàkrisebs ivie-
àer. vrois per vlosebe T"r. 2. — bei
á. ILrapk, Loittsnr. Zlagsnwsll bei
Vil. — lvronko-Tlnsenàung.) j)577

über àessen erstonullebe Virknng tög-
lieb vonksobrolkeii einlonken.
— Vrvis <ler ^vliaditel 60 (lis. -—

belieben ànieb àsn Klrliiiàer

47) in vlenrier litenenliurg).

IDis vislisIllSir

lîiìàl'i'-kràli
versenàst linnk» gegen Koelinolline

0 ?r. 2. 20 per Xilo !855

Lonkiitoik! 8eilNkbIi ill kaà.

i

ST» î^âttSZ'SKM
—— ILg.nton Lriâudààl!.

Inlttknrort àer lZergrogion. 1040 ni. über lklser. onsgelîeiebnet ànreb
inilàes lvliino. in sâNosr onsslebtsreielier I.onàsebolt init bester tlelegeii-
boit un Vxenrsionvn iu's làoebgvbirge.

Hôtel ^ ?6Q8Î0Q ,,L068^IaQ3.".
venslunspreis sonlint ^lminer ?r. 5b/z—7. Xursrxt lin blouse, vrospeetus
nnà vrosebnrs 2N visnstsn. — Vegen Xbbolnng von Station Seswis ist
sebrittliebs vestellnng eiwünsebt. )bl1064(!b)

Vs einpbeblt sieb )436
Xnrorütl Vei^ l'ligentbûineiv

Dr. Keinlrart von Dassl.

(Ìs0lâ«iik NväMIe
^.«ZââHiniô rial. Ä6 ?rariczs 1384

sxààw NeâMIe
XVôàusstsàrls àlw6rx>sri 1835

(Folàiîv NeàMIv ^8?

Iiiisi'u. àssisIluiiA àiZtsàw 1337

(lîollìono lu»)
VàausstsIIuvK ?a.ris 1339.

» O - «S .4 IS SL L SZlî Z0 W Zt O x. «.
ver X o n r r: te tt e rin ü n l- ist —-

liliI. VI.<<><>1.
cis

âs
553) Legen )eàes Vnwolrlssln surpkolilsn. Nesnnàes nnâ orkrlsvàen-
âes LiotranX. 53 Xusîleiebnnngsn. Lebnàniittel gegen Vplâeinisn. Lsbr
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SdltoetjEE JTrauen-.3Ettling — viator für öcn JjäuaUdjsn Rrßte

GUT & SCHMACKHAFT
jetir frâftig unb IfirfR oerDaiilicf) unb oon roirf(id) l)etr(id)em 2Bof)lgefd)macf roetben alle feuppen öurcf) einen ganj tieinen 3ufa5 oon ~3aflflis &uj>j>MttDÛrje (iöoui(lon--(£jtract). 3)a«

©uppenfteijcf) taim man bamii gan,; eiitbeijren ober uorfianbene ffletfd)brüf)e einfatij pertängern. - Sbeiifo 311 empfehlen finb SSuggis beliebte Suppfrtfafefdieji.

Präservenfabrik Lachen am
Zürichsee.

Vorzüglichste Haferprodukte, Leguminosenmehle, Dörrgemüse, den Irischen Gemüsen an
Geschmack gleich, an Verdaulichkeit vorzuziehen. Fertige Suppen in Tafeln, womit rasch und nur
mit Wasser die wohlschmeckendsten und nahrhaftesten Suppen bereitet werden können.

Gesunde, wohlschmeckende, Zeit und Geld ersparende Küche. [423

F
Unsere

rauenwelt
in Stadt und Land,
namentlich aile

Hausmütter, Wöchnerinnen,
Hebammen,

Krankenpflegerinnen etc,

finden sämmtliche Artikel, deren sie
bedürfen, sei es auf dem Gebiete

der M

der Kinder- u. Krankenpflege,
der Gcsiiiidlicitsciiialtmig,
der Schönheitspflege

im Detailversandtgeschäft von

C. Fr. Hausmann
Beeilt apothiike — Saiiitätsgescliäft
— Fabrik chemisch-pharm. Präparate —

in St. Gallen.
Strenge Discretion, grösste Auswahl,
vorzügliche Qualität, billigste Preise.

ää§r Auf Wunsch AnsiclUs- und
Mustersendungen. [67

Preisgekrönt an der Ausstellung. fiirGesundheits- und
Körperpflege zu S iittgart, «Scptember 1890.

Phönix-PoEiade
nach wissenschaftlich.
Erfahrungen hergestellt, ist
das einzige reelle, in seiner

Wirkuni? uuübcrtroiT.
Mittel zur Pflege und He-
lörde'rung eines vollen und

Schutz - MaPKe.
starken Haarwuchses und zur Erlangung eines
kräftigen Sclmnrrbarles. Erfolg, sowie l'use Hdliclilu-it
garnntirt. Man hüte sich vor wertlilos. Nachahmungen
und achte genau Schutzmarke. Täglich einlaufende
Dankschreiben liegen zur Einsicht auf.

Preis per Büchse Fr. 1. 25 und Fr. 2. 50,
zielen.

Flacon.
Wiederverkiiufcr hohen llabatt!

Generaldepôt: Ed. Wirz, Gartenstr, 74, Basel.

Titonius-Oel,""tii''''I""'k'"'"":v
__f_ l'rris Fr.1.75 per Iii

In St. Gallen bei der Droguerie J. Klapp.

CHOCOLAT

ZÜEICH. [556
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

419] Grösste Auswahl in (0 9133cF)

Caoutchouc-Regenmänteln,
Gummi-Galoschen, Lawn-Tenuis-Sclinhe, Turniquet-Hosenträger «. (Micado)
amerikanische Patent-Wäsche, Artikel zur Krankenpflege aller Art.

11. Speelter-, Zli'u-ioli
.—19 Kuttelgasse 19 — 50 Bahn h of Strasse 52. ——

Preiscourante gratis und franco.

Erste (Preise an allen Ausstellungen.
Deunler's

EisemhitterInterlaken.
An der Hand von SOjähriger Erfahrung kann dieses werthvollste Eisen-

mittel den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gebrauche, sowie für
ihre kleineren und grösseren Kinder nicht genug empfohlen werden. Die
verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmuth, Schwächezustände etc.
finden durch Anwendung von Dennler's Eisenbitter rasche Heilung und kehren
gesundes Aussehen, Esslust und Körperkraft allmälig wieder zurück. Viele
Tausende von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken ihm
ihre wieder erlangte Gesundhe-it und ihr blühendes Aussehen. Bei beginnendem

Alter ein herrliches Stärkungsmittel für beide ireschlechter. Unterstützungsmittel
bei Frühjahrs- und Sommerkuren. [442

Dépôts in tillen A-potlielieii.

• EISEN B ITTER
vonJOH.R MOS IM ANN

flSHBK -iz-m
BmKÊmSi

_

"0er>Sesetzt
aus Eisenuä8^6^

_

[AlpenKräutern der Emmenthaler.Berge

Wer sich bei Appetitlosigkeit,
Magenschwäche, Bleichsucht,

Blutarmuth, allgemeiner Schwäche und verdorbenem

Blut gründlich restauriran will,
der gebrauche den Eisenbitter von Joh. P.

Mosimann, Apotheker in Langnau i. E.
Gutachten von ärztlichen Autoritäten,
welche den Bitter in Spitälern und Kliniken
angewendet haben, bezeichnen denselben
alsein Präparat von ausgezeichneter
Güte, sowohl wegen der darin enthaltenen
Pflanzenstott'e, des richtigen Eisengehaltes,

sowie der Alkoholstärke. Es kommt
nur darauf an, wie man es anwendet. Sicher ist: Bei richtigem Gebrauch
nach Vorschrift können glänzende Resultate erzielt werden. — Depots in
St. Gallen in den Apotheken: Hausmann, Rehsteiner, Schobiger, Stein, Wartenweiler;

sowie in den meisten Apotheken der Schweiz. (H4000Y) [583

-»H-EUXIR. PULVER UND ZAHWjgJ
" RR PP. ßiSBIH

DER ABTEI VON S O U I-A C
(Frankreich)

Dom MAGÏÏELOWÏÏS. Prior
2 goldne Medaillen : Brflisel Übt — London 4884|

DIE HÖGH8TEN AUSZEICHNUNGEN

IRFÏÏRDER C Ä Durch den Prior
im Jahre S 3 Pierre BODRSAUD

< Der taegliche Gebrauch des
I Zahn-ElixirsderRR.PP.Benedictiner, ;

in der Dosis toii einigen Tropfen#
im Glase Wasser verhindert undg

1 heilt das Hohlwerden derZaehne,8
welchen er weissen Glanz und Fes-ï
tigkeit verleiht und dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesund

| erhält.
< Wir leisten also unseren

I Lesern einen thatsächliehen Dienst indem wir i_.
I auf diese alte und praktische Praeparation auf-l

merksam machen, welche das beste Heilmittel and der
| einzige Schatz für and gegen Zahnleiden sind,
| Ham gegrfndet 1807O Fffc11| A|105 4408, rue Croix-de-Segney

General-Agent OCuUlN BORDEAUX
Zu haben In allen guten Parfumeriegeachaeften,

Apotheken und Droguenhandlungen.

Gewirkte

Giinimi-Striimpfe
i A sind das Beste, Bequemste

u. Billigste gegen Krampfadern

oder sonstige An-

f^l(j Schwellungen u. empfiehlt
in vorzüglicher Qualität
Theophü Russenherger

Sauitäts-Geschäft
Hauptdépôt [874

der Schweizer. Verbandstoff-Fabrik Genf
(prämirt in Paris)

Waaggasse Züi-ieli Waaggasse.
Telegramm Adresse : Sanitas Zürich.

0österreichische

SriiuîuireiseperPaar
Frcs.

Herrenbottinen, Elast., Rindh, Kerns. 6.—
Herrenbottinen, Elast.. Kalbk, Kerns. 7] 4

Herrenbottinen,Elast. Kalbl,Doppels. 8' o

Herrenbott,,Elast..Rossspiegh. Kerns. 81
4

Herrenbott,, El., Rossspiegh, Doppels. 9'
Herren-Lederhaussohuhe, El. u. Absatz 312
Damenhausschuhe, Elast, und Absatz 23/4
Damenbottinen, Elastique. Chagrinld. 5s/4
Damenbottinen, Elast, Kalbl, Kerns. 61 t
Damenknopfstiefl., Kalbl, Kerns. 71

4

Knabenstnlpenstiefel, Rindh, je nach
Grösse von 4 Fr. bis 71

Kinder- u, Mädchenschuhe, von 75 Cts.
angefangen je nach Grösse bis 6.—

erzeugt und liefert in Postpacketen in
jedem Quantum, auch einzelne Paare
per Nachnahme (MäCtol307 7 W)
L. Bauer in Lomnitz (Mahren).

Verpackung gratis! Der Zoll ans Oesterreich

beträgt 30 cts. für jedes Kilogramm
Schuhwaare, 6 P. Herrenbottinen wiegen
5 Kilogramm, das Porto bis 5 Kilogramm
1 Fr, ein Brief kostet 25 Cts., eine Karte
10 Cts. Sämmtliche ßottinen sind aus
den besten Ledermarken und mit starkell
Sohlen versehen. [589
Kioliteonvenirendes wird zurückgenommen.
Jllustr. Anleitung zum Selbstmassnehmen

gratis und franco

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD 1
IfEUCHATEL (SUISSE)

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Nreis

lzui »
sehr kräftig und leichf verdaulich und von wirklich herrlichem Wohlgeschmack werden alle kuppen durch einen ganz kleinen Zusatz von Wagpis SupAeuwürze «Bouillon-Extracts, Das

Suppenfleisch kann man damil ganz entbehren oder vorhandene Fleischbrühe einfach verlängern, - Ebenso zu empfehlen sind Maggis beliebte Supprntâfetchen.

?rà36rv6iàdiî I^AoIiSii AIN.
SQi'ieliLSs.

Vichi'^üu'ülllìài'pi-oààte, I^es'umin08knmàl6, Z)öiiA0Mü8v, 66» triselien Aernüssn an 6s-
W-Iünabk Alkìà, nn V6râau1iedk6Ìì vbsiv.n/iclien. l'citiun kuppen in Ini'nln, >vi>m6 raseli unä nun
>nit >Va88si' 6m wolilsedmsekenäsisii unä nàrligààn Luppön böimitst >v6r66n können.

6s8Un6s, W0ti>8elimsel<encj6. Isît un6 6kî6 e^pai-en^e Küosie. — f428

HllSSb'S

rMsn^elt
i» 8iM »il,! iFiii«!.

namentlieii alle
^AusmMtkfl, Vöodnei'innen,

^sdclmmkn.
^flÄNKöNpf>6gS!'lNNKN à

Ancien säinintliolie Ertitzek «leren sie
bedürtein sei es auf «lein tlebiets

lisch AZ

llfli-Xiijài'-ii.Xi-iìiiIiviiMKfl,
«Iki' lii!!ilII><!IlvjtM'!!iiItllIIK,

»m !><-tâvs»-s«»âz/e«ââ/< PS«

16'. IlilNbiMitNIl
lîbbliiiìpbtlll^e — ^!l>l!tìiichll«EdIîìlIt

-> fâbiM edemiseli-xlldM. flràpcli'àtê ---

irr Sb. (Zèrrllsir.
iZtrsnxe Discretion, grösste Enswabl,
vor/.Ugliobe <l>naiität, billigste kreise,

^4n/' Ibnnsâ .-lnàb/s- «ncl
M<»,'e»'senà>Aê»- P7

kroisciellrönt an l'erà^lelluiilisiirkesuiiàjts- inià

DrMBe<i e x u 8 iittiiiii' l. 8 o i>t em der l8i)0.

FkäQix-VoxNsäs °MU

Lensr-Alcispotl! ^l!. Vì/il'?, Larwnsti-. 74,Lcì86l.

?iton1us-Os!Z'"'"Z'^"s^."Zs ^

In 8t, Kalis» bei der vrogusris d. Klapp.

cnocoi.äi-

l li Kill. f55S
Von Kennern bevorzugte Narks,

karantirt rein bei massigsten kreisen.

4l!>1 àirsw àlrl in (<19138 ob)

SaSAîâQMo - KeGAQMZWàìGà,
Diimmî-Dalossinui, I.aivn-dViiiiis-LdinIio, km Iiichnel -llossnti llger II. (lllloailo >

»mvrilis.ni8vllv katsnt-wilselis, Artikel sur XrsuIivuMngv nller Eid,

II. lZkliii, i<?tr
.—19 Knttelgasse 13 — 39 Labnbatstrasse 32, —.

?reisoourants gratis unä lranoo.

Ibir'Stzcz ?r'Siss sir sllsri ^VirsstzSlIirrtirsir.
Z Z< i lnnnm

^RSSM.ZIK'à'àGr
En der Land von 39jabrigsr Illrkabrung kann dieses wertbvollste ^isen-

mitte! clen Hausmüttern «eu ibrem eigenen stärkenden tiebrauebe, suivis tür
ilire kleineren und grösseren Hinder niebt genug omptobleu werden, Die
vei^oliiedenartigsten Ltadien der Meiebsucbt, Klutarmutli, SelnvLoksrustänäs eto,
linden dureb Anwendung von veuulsr's bisenbitter rascbe ilvilnng und beirren
gesundes ltusseben, ^sslust unä Körperkrati aliinäüg wieder üuiüek, 3'iels
Lanssnile Von Vlüttern und bindern (Knallen wie lVlädoben) verdanken ibm
ibre wieder erlangte Lssunäbe-it und ibr blübenäes ltusssben. Lei beginnen-
«lern Eiter ein berrliebes LtärkungsmittsI tür beide I lesebleebter, Lntsrstütxungs-
inittel bei brübjabrs- und tzoninrerkuren, s442

><j>«>l ii» irll«» vVs>^<>tlr«tu<err.

Wie
von6vtt.l?IV>0SIIVI^I>I1i

WWVâ..u

^

^ZZsss^àuZblssnuàsnî?^ l.
ÍElpsiiXnàutsnn rlsn ^mmENlbsisn.gspS,^

wer sielr bei Eppetitiosigkeit.
klagenselrwäclre, Lleielisncbt. IZInt-

arinntb, allgerneiner Lcbwäcbe und verdor-
bsnsnr Llut Nrilirâliod rests-urtrsu, will,
der gsbranebe den ltlsenbitter vo» tob. p.
lViosimann, Epotbeker in I.angnau i, 13,

(Intaobten von är^tlloben âritaritchteir,
welobs den Litter in Lpitaisrn und Kliniken
angewendet baben. be^eiebnen denselben
alseM?räV^rs.t von s.risKe2elo!rirstsr
Kilte, sowobl wegen der darin entbaltenen
?tian?snstotks, des rivtrtigSZr Lisengebal-
tss, sowie der Elkobolstürks, Ls koniint

irirr blurs,ut su, wie man es anwendet. Lieber ist: Lei riodtlKSiN Kedrauod
naeb Vorsebritt können Klsrt2Snâe Zèssuttsts erxielt werden, — Depots in
Lt. kl-lllen in den Vpotlivlceii! Hausmann, Ksbsteiner, Lobobiger, Ltein, warten-
weileig soivie in «ton meisten Epolbeken «der Lebiv«;!/. (14 4909 V) f583

' k l>?, à?»Oeipî ^ > VOI8I

Dorn ATâ.S?7XZT.OI5rrs ?rto?
krS»»! tîldt — loiià jMD

M MA dores, «je» ?6or

iiil^drs sqA ^
» 7sdll-LI^ir8 Ssr kk.??.Lsnvàt!nsr. >

im 6!ass ^Va886? verkinäsrt unäa
' ti'6It ää8öod!vsi'66n 6sr^askns,8
velcdsit er vsi88srt 61^0? un6 ?S3- ^

> sidält.
« ^ir lsi8t?v ai80 nn8sren

I I.e5srn eiveo ìdaì5àedlicìl6n Disn t inâem ^vir -...
»auf âisss aìts vn6 práìiàs p^aspuratiou suf-I

MS5K3AM maodsll. völods lizz dsstv SsilmittsI urn! tier
l villîiAv 8ckllt? lör anc! gvgsii ?adMoläöll sillli.
ì Lîtiiil x«5rßi!<Zet i îl>7 H l IIRII os tios, rus 0roii-<!»-8sxi!«?

ke°à^llt : iZLlUlvl^I

i I .sind das Leste, LeijUkinste
u, Lilligste gegen Krampt-
aäern ««der sonstige àn-

h-jZ^sobwellungen n, ernptieblt
in vormigliobsr Eaalität
IdkvMil kll^Mdkrßkr

Lanitäts-Kesebätt
Kauxtàêxôt f,LI4

àsr Làvêi2êi>. Vsrdauàstotk-7àik Sem
spräinirt in karis)

waaggasse Süüli.-j«;Ir> Waaggasse,
Velegranrm Edresse: L a n itas 2iürioIn

068t6iieiàÌ8<;1i6

8àIlffWkjI3I'?gclI'
?ros.

Hsrrsvbpttirrsn, Llasi,, Lindl,, Kerns. 6 —
LsrrsudoMusu, Nlast.. Kalbl,, Kerns, 7^ V

Ssrrsààm.klsst b'allil,, Doppels, 8' ^

Hsrrsnbott.,Liast,,L-ussspiegk, Kerns, 8^

Hsrrsabott., b!,, Lossspiegb. Doppels, ö' ^

Hsrrêll-Icêâêrbatissàbê.b!, u.Ebsat^ 3' 2

vsutsàuzseduds, blast, und Ebsà
OameilbottiZISll, blasticpie, bbagrinld, 3'W
vaiuênbottiltêll, blast,, Kalbl,, Kerns, lb j
vamêàoxkstiskl., Kalbl,, Kerns, D j
Knabsiistulxsiistisksl, bind!,, se nacb

Lrüsse von 4 br, bis 7^ z

ààsr- u. Ickâàîbsusàliê, von 75 Lts,
angekangen je naob brösse bis 6,—

erzeugt und listert in Lostpacketsn in
jedem (Znantnm, auvli eiu^elllS kaare
per blaobnalrme (N à Lto l 397 7 W)

gäusi' in Io«4lniii Mliivil).
Vsrpsvkung gratis! vsr 2<ÜI aris llsstsr-
rsisb bsträZt 29 9ts. tür jedes Kilogramm
Lobnbwaars, t> ldorreubottinen wiegen
3 Kilogramm, das Dorto bis 3 Kilogramm
1 br,, ein Lrist kostet 23 bts,, sine Karle
19 L!ts. Lümmlliobe Lottinen sind aus
den besten Ledermarken und mit starken
Loblsn verseben, (389
MIitìvilVkilii'Mà tvilil '/.lltlltlcllbilbiiliüW.
dllustr, Enlsitung ?.um Lelbstmassnsbmen

gratis und tranoo!

Qolàs Neâ.Msii:
VVsItbUZsisIiuriA L.ntvsl'psii 1885.

1889.

Zvos^sv Z

(8III88L)
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Erstes schweizerisches

Versandtgesc
Centraihof

— Z ii r i c lx. f Oettinger & Co., Zürich
Total-Ausverkauf* in Kleiderstoffen.

Muster in Kleiderstoffen
für Frauen und Männer

sowie Waarensendungen
portofrei in's Haus.

Allerneueste Modebilder gratis.

Um unser enorm grosses Lager zu räumen, haben wir
und erlauben wir uns blos einige beispielsweise anzuführen :

Doppeltbreite Melton-Foulé in solidester Qualität à
do. Englische Tuche „ „ „
do. Carreaux u. Noppé-Rayé in bester Qual. r
do. Damentuche in vorzüglichster Qualität „
do. Reinwoll. Foulé, Rayé und Carreaux „
do. do. Lawn-Tennis,Rayé u. Carreaux r
do. do. Cachemirs,Mérinos,Nouveautés

Mousseline laine, Ball- und Gesellschaftsstoffe
Woll-Beige, vorzüglichster Qualität „
Jupons und Moirée-Stofte in bester Qualität
Oxford-Flanelle in vorzüglichster Qualität „Passende Besatzstoffe in Sammt. Seide und Peluche „
Doppeltbreite rohe und gebleichte Baumwolltücher „

Zur Einsichtnahme der Stoffe durch gefälliges Verlangen der Muster

sämmtliehe vorhandenen Artikel zu aussergewöhnlich billigen Preisen herabgesetzt

per Elle per Meter
Elsässer Foulards in vorzüglichst. Qual. u. solidest. Druck à Fr. —. 27 —.45

do. PrimaFoulard3 „ „ „ „ „ —. 33 — .55
do. Zephir-Battiste u. Madapolam, bester Qual. „ —.39 —. 65

Separat-Abtheilung für Herren- und Knabenkleiderstoffe.
Buxkin, Velour u. Cheviot, ca. 140 Cm. breit, reine Wolle,

nadelfertig à Fr. 1.45 2.45
Kammgarn, Elboeuf u. Loden do. do. „ „ 2.95 4.95
Berner Halblein, ca. 130 Cm. breit, best, existirender Qual. „ 2. 85 4. 75

Muster unserer reichhaltigen Collectionen von Herren- und Knabenkleider-
Stoffen versenden umgehend franco.

Anstalten, Vereine und Wiederverkäufer werden speziell auf unsere
billigen Ausverkaufspreise aufmerksam gemacht. [492

höflichst ein

per Elle per Meter
Fr. —. 39 —. 65

-.45 —. 75
„ —• 75 1. 25- 75 1. 25
„ -• 75 1. 25
„ —. 85 1. 45
„ -.63 1. 05
„ 105 1. 75

—. 27 — .45
—. 45 -.75
—.40 -. 65

1. 75 2. 95
—. 26 —. 44

ladet

Erstes schweizerisches Versandtgeschäft

Utdjiere ®-

oftfjgyfr virion*«
A /fVX Neuestes

Geduldspiel.
176 Aufgaben.

1 "
Hochinteressant

und
sehr

unterhaltend.

Preis 7*5 cts.; in allen Spielwaren-Geschäften.

Man hüte sich vor minderwertigen
Nachahmungen und nehme nur Schachteln

mit der Fabrikmarke „Anker"!

*mcr- /
Seto. Kneipp9!»

allein ächte, leinene [501

Gesundheitswäsche
versendet gegen Nachnahme

Martin Huber in Zürich.
Eine kleine Schrift über den

HaaraisMnfliiieitipsiriranei
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer.
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [32

Für Mervenleidende
Auf Grund eingehender Prüfung der Substantiven Zusammensetzung

des Weiss m a n n' sch en Präparates und der mit demselben erzielten
ausserordentlichen Heilresultate hat die Jury der

internationale» liygienisch-medicinisclien Ausstellung in (lent,
bestehend aus den Herren:

Dr. Vriese, Professor und Prüfungskommissär der kgl. belg. Regierung,
Dr. Utudjian, kaiserlicher Palastarzt in Konstantinopel,
Dr. Vanhamel-Roos, Direktor der Prüfungs-Kommission für Lebens¬

mittel in Amsterdam,
N. Hille, Professor und Vizepräsident der königl. belgischen Akademie

und Mitglied der Medizinalkommission,
Van Feit, Mitglied der Medizinalkommission in Antwerpen,
Van de Vyvere, Direktor des chemischen Laboratiums und Mitglied

der Medizinalkommission in Brüssel,
dein Weiss mann'sehen Schlagwasser als Heilmittel

geiren Nervenleidende

— die silberne Medaille ~kreirt. laut dokumentaler Ausfertigung vom 30. September 1589.
Diese Auszeichnung Seitens der vorbezeichneten, lediglich aus Ce-

lebritäten der Wissenschaft zusammengesetzten Kommission, ist um
deswillen die höchste Anerkennung, weil sie bislang zum ersten Mal
einem derartigen Hülfsmittel ertheilt wurde.

Die Broschüre über das Weissmann'sche Verfahren (21. Auflage)
ist kostenfrei erhältlich in der (0 F 9870) [585

St. Konrad-Apotheke, Zürich-Aussersihl.

Intern. Mrapmittel-ABtellii

Automatische Waschmaschinen
— amerikanisches System — deren Leistungen in den
Nos. 43, 47 dieser Zeitung v. J. und in No. 24 d. J.
ausführlichst beschrieben worden sind und durch
vielfache Zeugnisse glaubwürdigster Personen genügend
bestätigt wurden, haben sich unter den serupulösesten
Anforderungen auch hei uns bewährt. Unbedenklich
und ohne Weiteres, da sich mehr nicht sagen lässt.
dürfen daher alle Hausfrauen, die auf schönste Wäsche
bei geringster Mühe und bei grössten Vortheilen halten,
diese automatische Waschmaschine bestellen. Bereuen
werden sie, dieselbe nicht schon längst gekannt zu haben.
Grösse Nr.I, für ca. 15—20 Hemden, pr. Füllung à Fr. 24

„ II, „ 20-25 „ „ 30
liefert nebst Anleitung, gegen Vorauszahlung oder Nachnahme des Betrages:
574] D. Lavater-Butte, Maschinen-Ingenieur, Dietlikon, Ct. Zürich.

Zeugniss: Die automatische Waschmaschine hat ganz überraschende Resultate erzeugt. Die
Wäsche kam, ohne Vorwaschung, nur in warmem Wasser eingeweicht, blendend weiss und rein aus der
Maschine. Dieselbe kann auf jedem Kochherd plazirt werden und ist vermöge ihrer Einfachheit und
leichten Handhabung jeder Hausfrau als unschätzbares Wasch-Hiilfsmittel zu empfehlen.

Aarau, den 24. Juni 1891. sig. Frau Corrodi-Stalil, Präsid. dse Frauenvereins Aarau.

FÜl" BltltCl 7'7Yl£
'Ur schwactle untl krän,<eln('e Personen,

y insbesondere für Damen, ist

ächter Fisencognac Golliez
zur Kräftigung und raschen Wieder¬

herstellung der Gesundheit das beste Mittel.
Berühmte Professoren und Aerzte, sowie 17jähriger Erfolg

bestätigen die unzweifelhafte, heilkräftige Wirkung gegen Bleichsucht,

Jilutarmuth, Nervenschwäche, schlechte Verdauung,
allgemeine Körperschwäche, B<rz7sdop!en, UebelTceit, Migräne etc.
Erfrischend und stärkend für Kränkliche und Schwache, besonders
für Damen. Belebt den Organismus, hält Erkrankungen ferne.
Selbst vom geschwächtesten Magen, wenn alle anderen Mittel
versagen leicht zu vertragen. Greift die Zähne durchaus nicht an.
Preisgekrönt mit 17 goldenen etc. Medaillen. Nur acht mit obiçer

Schutzmarke „2 Palmen". Beim Einkauf achte man darauf und verlange ausdrücklich
„Eisencognac Golliez". Preis 2 Fr. 50 und 5 Fr. per Flasche. Erhältlich in Apotheken.

Brüssel

1891:

Ehren-

Diplom.

CeanLtra-lIbLOf & Od» Zftürlclb
P. S. Muster in Frauen-, Herren- und Knabeiikleiderstoifen aller vorhandenen Qualitäten werden umgehend franco in's Haus geliefert.

Gebrüder Hug, Zürich
Musikalien- u, Inslrumenlenhandlung. Àbonnemanis.

Pianinos
von solidestemBau
in Eisenrahmen,
gut stimmhaltig,

mit schönem,
kräftigem Ton,

von 600 Fr. an.

Harmoniums
für Schule, Kirche und Haus,

von 125 Fr. an.
— Preislisten auf Wunsch. —

Kauf - Tausch — Miethe —Abzahlung,
Gebrauchte Pianinos und Flügel zu

sehr wohlfeilen Preisen.
PST" Lehrer und Anstalten

gemessen besondere Vortheile. [782

M\C 1 OR//]

Nahrnngsmittel für Meine Kinder.

Vollständiger Ersatz der Muttermilch.
Hauptsächlich blut- und knochenbildende
Bestandteile, auch für Erwachsene bei
Magenleiden. Aerztlich empfohlen und
chemisch geprüft von den HH. Prof. Dr.
G. Wittstein in München und Prof. Dr.
A. Rossel in Winterthur. Zu haben in
allen Apotheken, Droguerien und bessern
Spezereihandlungen. [382

Eisschränke, [403
sowie Glacémaschinen, für Familien
sehr praktisch, liefert nach besten,
bewährtesten Systemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, zu billigen Preisen

J. Schneider (vorm. C. A. Bauer)

Eisgasse Aussersihl-Zürich Eisgasse
— Gegründet 1863. —

Charakter-Beurtheilung
nach, der Handschrift

Fr. 1. 101. 10 [527
9 Grapholog Müller, Oberstrass-Zürich. j

Schweizer Urauen-Zeitung — Vlatter für den häuslichen Kreis

Drstss scbwsiZSrisebes

VSr8-N.rtcZ.4A'SS (t
veutralbof

xl ii li <» I,.
^ Oottin^r öc Lo., /ttricli Muster in Lleiâerstoikou

für Dränen und Nänner
sov?io Waareusvuâuu^eu

portofrei in's Ilans.
àUvrueneà .^lndobilder xratj«.

l'in unser en (Irin grosses Dager ZU räumen, Iiaben wir
nnd erlauben wir uns blos einige beispielsweise anZut'übren:

Doppeltbreite Meltou-Loule in solidester t)nalität à
do. LuKlisebe 1?uebe ^ „
do. «Zaires.nx n. Nopps-La^e in bester t)ual.
do. Oaiuentuvlis in vorZÜgliobster tjualität ^
do. Leiuvroll. Loulê, Laxê nnd llarreaux
do. do. I-a^vu-lreuniSzLaxe u. Varrvaux
do. do vaobeiuirg,MôriuoL,Nouveautés

Mousseline laine, Lall- nnd Vsssllsobaktsstoffe
Wo11»Lsixs, vorsvKliokstsr «juslitÄt
dupons nnd Moiree-Ltoüe in bester ttualität
0xkorâ-I°1anells in vorZÜgliobster ()uaiität
Lassende Lesat^stoike in Lammt, Leide und Dsluebs

^

Ooppeltbreiro rode und xsdlviobte Lauinwolltüvber ^
Zlur biinsielitnabme der Ltokke dureb gefälliges Verlangen der bluster

sämmtliobe vorbandensn Vrtikel /.u ausssr^swödnliob fzUliKv» Lreiseu lierabgeset/t

Llsässer Loularâs in vorZügliebst. (Zual. u. solidest. Druck à Lr. —. 27 —.4S
do. LriinaLoularâs „ „ ^ ^ 33 —.55
do. 2epbir-Lattiste n. Dlaciapolann, bester t>ual. ^ —.39 —. 65

ZspÄpat-ätiieillmg für î-iefren- unc! ^nabenkleicjeàffe.
Luxkin, Velour n. Oüeviot, es. 146 0m. breit, reine Volle,

nadelfertig s Lr. 1.45 2.45
LainiUKarn, Llboeuk u. Ibodsn do do. 2.95 4.95
Lerner Laiblein, es. 130 0m. breit, best existirender 1)ual. 2. 35 4. 75

Muster unserer reicbbaltigen Dollectionsn von Herren- Nllà itiiabkiikleidsr-
Ltoiien versenden umgebend irauvo.

Anstalten, Vereins und Wiederverkäufen werden speciell suk unsere
billigen Vusverkauksprelse aufmerksam gemaobt. P9Z

bötlielrst ein

per I^IIe per Bieter
Vr. —. 39 —. 65

-.45 —. 75
—- 7S 1. 25
-.75 1. 25

7ö 1. 25
—. 85 1. 45
-.63 1. 05
1.05 1. 75
.27 — .45

—.45 -.75
-.40 -. 65

1. 75 2. 95
—.26 —. 44

ladet

sà^vsi^Si'isczdl.Gs

-G Nichters

âsps'Zerbrecher.
/fVà üsusstss

176 Aufgaben.

"" à iiviîk intLrk88Sllt
und

8à uniff-
iialtenll.

?rdü V'Ä in »Ilen 8xid>nnkll-l!eMliiisIrll.

allein äebte, leinene )561

^sLunààsiì^âZào
versendet gegen blaebnabins

DlàrtiQ Zînder in 2üriok.
Lins kleine Lcbrikt über den

M»Ni!.MejIllWî!MM
versendet suk Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Lrau Daroliua Disvber.
3 Boulevard äs Dlainpalais, 0euk. ^82

HvrvvLlvîàoi»àv!
Aufflrund eingebender Drükung der Substantiven ?uisaniinenset/>ung

des bV eis sin a n n'so Iren Dräparates und der mit dsinselben erhielten
ausserordentlieben Ibeilresultats bat dis dur/ der

jiitei'Mtioiülkn IivLi6iiÌ8kIl-me<1ieinÌ8eIien in iikilt,
bostebend aus den Herren:

I>r. Vriese, brokessur und Brütungskonnnissar der kgl. belg. ltegierung.
Ilr. ltndjian, kaiserlieber Balastar^t in Lonstantinopsl,
l>r. Vanliuinel-Iîoos, Direktor der Drükungs-Itoininission tlir Bebens-

inittel in Vinsterdain,
V. «fille, Drotossor und Vizepräsident der konigl. belgiseben Vkadeinie

und klitglied der Vedi^inalkoininission,
Van Veit, Klltglisd der Nedi^inalkoiniuission in Antwerpen,
Van de V/vere, Direktor des obeinisoben Daboratiuins und ülitgliod

der Nedixinalkoinmission in Drusssl,
«Ivin >Vei88M!tnn'L«'Iivn ^okIîìKn!ì8«e>- al8 Ileilntitteì

übnvn >bi'vbnldi«lpn<!«i

« ÄRE àlîZMMS MGiÄNQlS ^kreirt. laut dokuinentaler Vustertigung voin 36. Lsptsinber IbK!l.
Diese Vusxeiebnung Leitens der vorbe^eiobnstsn, ledigliob aus De-

lebritäten der Vissenscbatt /nisainniengesetztsn Lonriuission. ist urn dos-
willen die böebste Anerkennung, weil sie bislang xunr ersten Aal
einein derartigen Ilültsinittel ertbeilt wurde.

Die Drosobüro über das Veissinann'sebs Vertäbren s2l. Vutlago)
ist kostenfrei erbältlicb in der (0 D 3876) fôLá

Lt. ZLonrs.à-^xotIikks, 2üriok-äusssrsili1.

Illlklii. IiàMiUl-à!>zl«I>>iU

lltitoMZ.tislîkê 1VAsck»i.â.s!îkàêii
— ainerikaniscbes L/stsin — deren Leistungen in den
Ztos. 43, 47 dieser Leitung v. .1. und in Vo. 24 d. d.
austübrliobst besebrlebsn worden sind und dureb viel-
kaebe /ieugnisss glaubwürdigster Dersonen genügend
bestätigt wurden, babsn sieb unter den serupulösesten
^.nkorderungsn auob bei uns bewäbrt. Ilnbsdsnkliob
und obns Veitsres. da sieb insbr niobt sagen lasst,
dürksn daber alle Dauskrauon, die ant sebönsts Väsebo
bei geringster Nübs und bei grössten Vortbeilsn baltsn.
diese autoinatisobs Vascbinasebine bestellen. Dereusn
werden sie, dieselbe niobt sebon längst gekannt ?u baben.
Drösss blr.I, kür ca. 15—26 blenrden. pr. Düll ung à?r. 24

II. 26-25 „ „ 30
liefert nebst Anleitung, gegen Voraus^ablung oder blaobnabnre des Detragss:
574)

^àsokmsu-wgsuis^
vtvtUkoi», ^(Zt. 2illchob.

sobivaebs and kränkelnde Personen,
^ insbesondere iür Osinsn, ist

à/à?
2ur ZîrâttiguilA uvâ raseden ^Vieâsr-

tierstelwnA âer Kesunàsit lis8 bk8te IVIittel.
Lerüdlnts ^rêssorsn und ^sr^te, sowie 17Mkri'Ker LrkolK

destäti^sn âie ur>2W6ik6lka5te, deàrâkti^o ^VirixunA

s/e?»eàe H/Vf/i'Äno ete.
^rsrisedenâ unâ stâàerici fà Hiâàliede unâ Sekwaeìie, desonâei-s
für Iwmen. Leledt âsn Organismus, iiält ^àAnkunKen ferne.
Leldst vom geseüvväedtesten klagen, wenn alle anüeren Mittel ver-
Skìgen, leieltì 2U vertragen. Oreikt üis Täüvo àurelians nielii an.
preisgekrönt mit 17 golclenen ete. iVleciaillen. ^kur äeüt mit odi^er

Lelint^marke „2 Palmen", peim Dinkant aelits man Zarauf uncl verlange ausärueklieli
„Liseneognae Oollie?/'. preis 2 Pr. 5» uncl 5 Pr. per plaselm. prliältlieli in Apotlielcen.

kiàskZ

!89ti

Mkll-
viplom,

8. illuster in «b auen-, Herren- und ünabenicIei«Iersto lken aller vorbandenen ««nalitlilen werden umgebend kraneo In'« Hans geliefert.

Kebl-ûà!- kug, lül-iok
^usilislisn- II, ilisinimsniêàndluiix, àdoinismsià

von solidesiemkau
in Liseurabinen,
gut stiiuiubaitig,

mit soböuem,
kräftigem Dou,

voll 6«X) I^r. KII.

HÂPII10I1ÌI1IP1K
kür Sebnle, Llirods und Laus,

von 125 ?r. an.
—» Dreislisten auk ^Vunsob. —

Laut- lausok —IVIiotks —L.dZ!adluuA.
Dsbrauobte Dianinos und Dlügsl ^u

»sbr woblksilon Drsissn.
Debrer und Vnstaltsn ge-

llissssn besondere Vortbeile. i782

be >

HàllZMittkI M Klàk Xillài'.

Vollständiger Lrsatx dor Kluttermilcb.
Dauptsäoblicb blut- und knoobenbildende
Destanâtbeilo, auob kür Drwaebsens bei
Nagenleiden. /Ver^tlieb ornproblsn und
obemisob geprüft von den bill. Drof. Dr.
<?. lVîttstsà in Nünobsn und Drof. Dr.
N. Äos.ss^ in bVintsrtbur. üu baben in
allen L.potbsksn, Droguerie» und bessern
Lpsösrsibancllungsn. ^82

^issOtirânîce, ftos
sowie lllacsinassàêll, für Damilion
ssbr praktisvb, liefert naob besten,
bswäbrtsstsn 8/stsmon, in solider
und Zweckmässiger Konstrukiiun,
unter Darantis, ZU billigen Drsissn

s. 8eî!neitlvi' (vorm. f, f. àr)
Lisgasss àssersib1-2nrivb Lisgasso

(Aegrüuäeti 1L63.

fkarAkter-kfUftilkiliinZ
rraeD. âsr lbancZ.SLli?ifb

Dr. 1. 101. 10 P27
A KkkMIog Müller, gbsàsz-Mnlid. l
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